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Sachverhalt und Rechtslage:
Der Frauennotruf Saarland Notrufgruppe für vergewaltigte und misshandelte
Frauen und Mädchen e.V. leistet als Beratungsstelle einen wesentlichen Beitrag
zur verlässlichen und kompetenten Betreuung und Begleitung von Frauen in
Notsituationen. Dies umfasst auch die Begleitung von Frauen zu Behörden,
Ärzten und Ärztinnen, der Polizei sowie die Prozessvorbereitung und Begleitung
im gerichtlichen Verfahren. Das Land, die saarländischen Landkreise und der
Regionalverband Saarbrücken beteiligen sich bereits seit längerer Zeit an der
Finanzierung des Frauennotrufes Saarland.

Aktuell führt der Frauennotruf Saarland ein Pilotprojekt „Onlineberatung“ durch.
Dieses wird durch zusätzliche Mittel des Landes, der Landkreise sowie des
Regionalverbandes Saarbrücken unterstützt.

Im Rahmen der Kreistagssitzung werden Vertreterinnen des Frauennotrufs
Saarland ihre Arbeit präsentieren. Ein Schwerpunkt werden hierbei die bisherigen
Erfahrungen im Pilotprojekt „Onlineberatung“ darstellen.

Ergänzend zu diesen Informationen wird auch Frau Schrecklinger-Leuchtle die
Arbeit der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten vorstellen.

Finanzielle und personelle Auswirkungen:
Der Landkreis Merzig-Wadern unterstützt im Jahr 2023 den Frauennotruf
Saarland mit einem Betrag in Höhe von 11.626,99 € zur Finanzierung der
Personal- und Sachkosten der dritten Beratungsfachkraft. Zusätzlich erfolgt eine
anteilige Finanzierung des Pilotprojektes „Onlineberatung“ in Höhe von 4.448, 18
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€. Die Mittel stehen bei der Kostenstelle 044, Kostenträger 31100100, Sachkonto
543 120 zur Verfügung.


